
Karl May, der Freund armer Leute und Kinder. 

L ü c h o w .  Anläßlich des 100. Geburtstages Karl Mays ist es für das Wesen dieses Mannes nicht 

uninteressant, zu wissen, daß dieser Schriftsteller Anfang dieses Jahrhunderts für eine kurze Zeit unerkannt 

und zurückgezogen in dem früheren Krugschen Gasthaus in Gartow gelebt hat. In fast verschwenderischer 

Weise beschenkte er arme Leute und Kinder mit Geld, wodurch jedoch ein spießbürgerliches Mißtrauen in 

der Bevölkerung geweckt und die Polizeibehörde auf ihn aufmerksam wurde. Als Karl May von all diesem 

Kenntnis erhielt, reiste er sofort ab und kehrte nie wieder zurück. 
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